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Sport

Fussball

2. Liga inter, Gruppe 5
Samstag:Uster – Thalwil, Frauenfeld – Bal-
zers, Lachen/Alt. – Bazenheid, Adliswil –
Chur, Rorschach-G. – Rappi-Jona II (16.00),
Amriswil – Dardania (16.30), Schaffhausen
–Widnau (18.00).

2. Liga, Gruppe 1
Samstag: St.Margrethen – Flawil (16.00),
Winkeln – Uzwil II (16.30), Abtwil-E. – Mels,
Au-Berneck – Herisau (17.00).
Sonntag: Vaduz II – Ems (14.00), Altstätten
–Montlingen (14.30).

3. Liga, Gruppe 2
Samstag:Diepoldsau-S. –Balzers II (16.00),
Glarus – Uznach (17.00).
Sonntag: Rebstein – Schmerikon (14.30).
Dienstag: Rüthi – Sargans (20.00).

3. Liga, Gruppe 3
Samstag:Neukirch-E. – Niederwil (17.00).
Sonntag: Gossau II – Abtwil-E. II (13.00),
Brühl II – Staad (13.30), Besa – Romans-
horn II (17.00).

4. Liga, Gruppe 3
Freitag: Staad II – Rebstein II (20.30).
Samstag:Au-Berneck II – Rheineck (19.00).
Sonntag:Widnau II – Eschen III (13.00).

4. Liga, Gruppe 4
Samstag: Rebstein III – St.Otmar II (15.00),
Altstätten II – Rorschacherberg (17.30).
Sonntag:Rorschach II – Rotmonten (11.00).

Frauen, 1. Liga, Gruppe 2
Samstag: Thusis/C. – Wädenswil, Bühler –
Balerna (18.00), Baar – Schwyz (19.30),
Staad – Gambarogno (20.00).
Sonntag:Winterthur – Blue Stars (14.00).

Frauen, 2. Liga, Gruppe 1
Samstag: Frauenfeld – Ebnat-Kappel
(18.00).
Sonntag: Rapperswil-Jona II – Toggenburg
(11.00), Uzwil – Weinfelden (13.00), Ems –
Au-Berneck (17.00).
Dienstag: Romanshorn –Widnau (20.15).

Frauen, 3. Liga, Gruppe 1
Samstag:Münsterl. – Wittenbach (19.15).
Sonntag: Rheineck – Widnau II (12.00),
Staad II – Uznach (13.00).

WidnauzuGast
inSchaffhausen
Fussball Der FC Widnau gas-
tiert am Samstag, 18 Uhr, beim
SVSchaffhausen,demTabellen-
dritten. Dabei hoffen die Wid-
nauer, die Scharte vomSonntag
gegen Frauenfeld (2:4) auszu-
wetzen. Mit den Schaffhausern
hatWidnaunocheineRechnung
offen; imOktober 2022gewann
die «Spielvi» auf der Aegeten
1:0.DieSchwarz-Weissenhaben
drei Torschützen vom Dienst:
Tim Bolli, Captain Luca Tran-
quilli und Lukas Zwahlen. Die
drei haben zusammen 32 der
45 SVS-Treffer erzielt.

Am Samstag wieder dabei
sind Helmar Andrade, Daniel
LässerundNoahThönig, die zu-
letzt gesperrt waren. Fehlen
werden Torhüter Ilija Kovacic,
der wegen einer Bänderverlet-
zung wohl bis Saisonende aus-
fällt, undTimonCabezaswegen
einer beruflichenAbwesenheit.
«Bei SamuelThönigmüssenwir
von Woche zu Woche schauen,
wie sich sein Fussgelenk ver-
hält», sagtWidnausCo-Trainer
DanielLüchinger.AuchderEin-
satz vonCeyhunTüccar ist frag-
lich. Der Stürmer hat sich im
Spiel beiLachen/Altendorf eine
starke Prellung zugezogen.

«Die SV Schaffhausen ist zu
HauseaufdemKunstrasen sehr
stark, das wird ein schwieriges
Spiel», sagt Lüchinger. Zuletzt
wardie«Spielvi» stark, dochdie
Serie von zehn Spielen in Folge
ohne Niederlage ist kürzlich in
Thalwil gerissen. Das 0:1 kam
durcheinunglücklichesGegen-
tor inMinute 94 zustande. (hst)

ZweiPodestplätze fürdie
RheintalerP1-Kunstturner
Die sechs P1-Turner des Trai-
ningszentrums Rheintal be-
haupteten sich an den Zürcher
Kunstturntagen inWetzikon er-
folgreich in einemgrossenTeil-
nehmerfeld von 76 Athleten.
Nicht zuletzt dank der grossen,
lautstarken Unterstützung der
mitgereisten Fans zeigten alle
Turner imProgramm1sehrgute
Leistungen.

Ambestenvon ihnenschnitt
Lenny Forster vom TVWidnau
ab.Er turnte sichmit einernahe-
zu perfekten Übung am Barren
– erholte 13,900vonmöglichen
14,000Punkten – auf den zwei-
ten Rang. David Steiger (STV
Balgach) zeigtediebesteÜbung
am Pferd (15,750 Punkte) und
erreichte als Dritter ebenfalls
das Podest. Daymen Bärlocher
(Widnau) hat sich im Vergleich
zuden letztenWettkämpfenge-

steigert. Er schaffte es alsZehn-
ter ebenfalls in die Top Ten –
trotz einer kleinenUnsicherheit
amPferd.

Als einerder jüngerenAthle-
ten (Jahrgang2014)belegteLeo
RohnervomSTVSt.Margrethen
dank seines starkenWettkamp-
fes den sehr guten zwölften
Rang. Laurin Eugster vom TV
Azmoos und Lionel Schlanser
vomSVDDiepoldsau-Schmitter
bewiesen mit den Rängen 26
und 28, ebenfalls sehr gut im
Rennen zu sein. Lionel Schlan-
ser erzieltemitdemHandstand-
halten am Barren seinen ersten
Bonuszusatz.

AmEndedesTagesherrsch-
tebei denRheintalernviel Freu-
de: Alle sechs Turner des TZR
durften verdient eineAuszeich-
nungoder gar eineMedaillemit
nachHause nehmen. (pd)

StarkeRheintaler Judokas
Die Schüler des JJJCRheintal erkämpften sich in der ersten Runde
derOstschweizer Team-Meisterschaft beimFavoriten einen Punkt.

Im Dojo des Judoclubs Nippon
St.Gallen startete die Gruppe 2
derOstschweizerMannschafts-
meisterschaft der Schüler. Da-
beiwarendieMannschaftender
Vereine JCSt.Gallen-Gossau, JC
Nippon St.Gallen sowie Judo
und Ju-Jitsu Club Rheintal. Die
erste Begegnung verlor der JJJC
Rheintal gegen St.Gallen-Gos-
saumit 6:10-Siegpunkten.

Der Kampf gegen den ein-
deutigenFavoriten, den JCNip-
ponSt.Gallen, verlief ausRhein-
taler Sicht erstaunlicherweise

sehr ausgeglichen. Nach sechs
Kämpfen lagen die Rheintaler
mit vier Ipponsiegen überra-
schend deutlich vorn. Nach
spannenden Kämpfen endete
dieBegegnungmit je vier Siegen
und dem Skore von 8:8-Sieg-
punkten und 40:40-Wertungs-
punkten unentschieden.

Nach der ersten Runde der
Ostschweizer Mannschafts-
meisterschaft liegt der JJJC
Rheintal mit einem Punkt auf
demdritten Tabellenrang.Weil
der JC Nippon St.Gallen gegen

Stadtrivale St.Gallen-Gossau
10:6 gewann, bleibt es für die
Rückrundeam3. Juni inBalgach
spannend. Die ersten beiden
Mannschaftenaus jederGruppe
qualifizieren sich für das Final-
turnier vom24. Juni inUster.

Für die Rheintaler Mann-
schaft standen imEinsatz:Diego
undLiamHartmann (Gewichts-
klasse bis 28kg), Jed Belazi und
Elias Müller (bis 30kg), Jerome
Dietsche (bis 33kg), FabioNäge-
li (bis 36kg), Helena Zäch (bis
40kg),Marius Schlickeiser und
Daniel Sonnenstein (bis 45kg),
FlorinGorceag (bis 50kg) sowie
GiorgioKeller undNoahGiova-
non (über 50kg).

Auchaminternationalen
Gallusturnier erfolgreich
Das internationaleGallusturnier
ist mit über 900 Starterinnen
und Startern das grösste Judo-
turnierderOstschweiz.Auchan
diesem Wettkampftag über-
zeugtendieRheintaler Judokas.
JedBelazi (M/U9),HiranurDe-
mirsoy (F/U9)undHelenaZäch
(F/U15) erkämpften sichdie Sil-
bermedaille. Rang Bronze hol-
tenFabioNägeli, JaelClerici, Je-
romeDietsche, Daniel Sonnen-
stein, Leandro Lauretta und
Marius Schlickeiser. (pd)

Die Kunstturner Laurin Eugster, David Steiger, Lionel Schlanser, Day-
men Bärlocher, Leo Rohner und Lenny Forster (v. l.). Bild: pd

Mit diesemTeamgelang demJudo und Ju-Jitsu Club Rheintal in der
ersten Runde der OSMM eine Überraschung. Bild: pd

FussballfestaufderGesastehtan
AmSonntag sollte dasWetter endlichwenigermisslich sein – gut für dasDerby Altstätten gegenMontlingen.

Hansueli Steiger

Am Wochenende steht in der
2.Liga ein Duell im Fokus: Das
Derby zwischen Altstätten und
Montlingen. Der letzte Altstät-
ter Sieg ist vier Jahreher: ImMai
2019 siegte die Städtli-Elf aus-
wärts 3:2. Das letzte Aufeinan-
dertreffenderNachbarngewann
der FCM am 16. Oktober 2022
vorüber600Fansmit4:3.Mont-
lingen führte nach 49 Minuten
4:0. Dann drehte Altstätten auf
undhätte fastnochausgeglichen.

Nun kommt es zur gespannt
erwarteten Neuauflage. «Wir
verspüreneinegrosseVorfreude
auf das Derby – hoffentlich mit
vielen Fans beider Mannschaf-
ten, toller Stimmung und wun-
derbaremWetter», sagtAltstät-
ten-Präsident Andreas Broger.
Und fügt augenzwinkernd an:
«Und einem FCA-Sieg.» Nicht
viel anders tönt es im Gästela-
ger: «Wir können dank der Ta-

bellenlage und der Saison ohne
AbstiegsängsteundohneDruck
ins Spiel gehen», sagt Montlin-
gen-Präsident Dominik Sieber.
«Wir strebendreiPunkteanund
wollen in den Derbys ohne
Punktverlust bleiben.»

Am Sonntag dürfte auf der
Gesa der Bär los sein – damit ist
nichtnurdasAltstätterWappen-
tier gemeint. Die Supportver-
einigungdesFCA-Nachwuchses
offeriert denMitgliedernundal-
len Interessierten auf der Gesa
einen Apéro. Vor, während und
nach dem Spiel sind alle einge-
laden.Broger: «Wirhabenauch
nochdenFamilyDaymit vielen
Kindern.Daswird ein Fussball-
fest für alle.»

Montlingen hingegen orga-
nisiert einen Fanmarsch: «Wir
laufen in die Stadt!», steht auf
einem Flyer. Besammlung ist

um12UhraufdemKolbenstein.
Wer mit Velo oder Bus unter-
wegs ist, kannzumBahnhofAlt-
stätten kommen. Von dort läuft
die rot-weisse Schar um 13.30
Uhr ab zurGesa.

St.MargrethenundAu-
BerneckmitHeimspielen
DasFussballwochenendeeröff-
net amSamstag der FC St.Mar-
grethen zu Hause gegen Flawil.
Die Heldsberger haben sich zu-
letzt in Ems (0:6) anständig aus
der Affäre gezogen. Flawil hat
vonMitteOktoberbis zumSpiel
in Montlingen vor drei Wochen
nicht mehr verloren. Die 1:2-
Niederlage inMontlingen setzte
abereineNegativspiralemitdrei
Spielen und null Punkten in
Gang –wobei dieweiterenGeg-
ner das starke Altstätten sowie
LeaderWinkelnwaren.

Auch ein Heimspiel am Sams-
tag, 17Uhr, hatderFCAu-Bern-
eck gegen Herisau. In der Vor-
runde trennten sich die beiden
TeamsaufdemEbnet 2:2.Aktu-
ell liegt Au-Berneck auf Rang
sieben, die Ausserrhoder sind
Zehnte. Das Team von Roman
HafnerundKevin Jung ist inder

Rückrundegutunterwegs.Zwar
verloren die Gelb-Blauen in
MontlingenundgegenWinkeln
mit 1:2, sieholtenabergegendie
Top-Drei-Teams Abtwil-Engel-
burg und Vaduz II total vier
Punkte.MitdiesemElanmüsste
auchgegenHerisaueinpositives
Resultat drinliegen.

Heimspiele für Diepoldsau
und den FC Rebstein
Fussball Inder3.Ligaempfängt
der FC Diepoldsau-Schmitter
am Samstag, 16 Uhr, Balzers II.
Die Liechtensteiner haben in
derRückrundeeinigehoheNie-
derlagen kassiert: In BadRagaz
verloren sie 0:6, in Schmerikon
1:5, in Rüthi 0:5. Dadurch sind
sie auf den letzten Platz zurück-
gefallen. Diepoldsau hat seine
solide Saison in der Rückrunde
fortgesetzt und liegt nach wie
vor auf dem vierten Platz.

AuchzuHause trittRebstein
an (Sonntag, 14.30Uhr).Gegner
Schmerikon liegtmit 15Punkten
auf Platz zehn, was er vor allem
derkleinenSiegesserieEndeder
Vorrunde, als es drei Spiele in
Folgegewann, zuverdankenhat.
In der Rückrunde reichte es in
sechsSpielenerst zueinemSieg.
Rebstein hatte letztes Wochen-
ende wegen des Rückzugs von
Weesen II spielfrei. DiesesWo-
chenende spielfrei hat Rüthi.

Das Heimspiel gegen Sargans
tragendieBlau-Weissenerst am
Dienstag um20Uhr aus.

Nach einem starken Saison-
start mit sechs Siegen in Folge
ist Staad ins Mittelfeld abge-
rutscht. In sechs Rückrunden-
spielengabesnur sechsPunkte.
Der Gegner am Sonntag macht
die Aufgabe nicht einfacher: Es
ist der Zweite, der SC Brühl II.
DieKronenhabenerstdrei Spie-
le verloren und in 18 Spielen
62 Tore erzielt. In derVorrunde
gewannBrühl imBützel 3:0.

Von den Viertliga-Fanion-
teamsspieltnurderFCRheineck.
Die Stapfenwieser haben ihre
letzten drei Spiele verloren, der
Wiederaufstieg in die 3. Liga ist
kein Themamehr. Beim punkt-
gleichen Au-Berneck II hoffen
sie auf eineKehrtwendederNe-
gativserie.AufderDegerngeht’s
am Samstag um 19Uhr los. Der
FCHeiden hat spielfrei. (hst)

Die letzten 15 Duelle

2009/10: FCA – FCM 6:1/2:4.
2014/15: FCA – FCM 3:1/1:0.
2015/16: FCA – FCM 2:7/1:0.
2016/17: FCA – FCM 3:5/1:1.
2017/18: FCA – FCM 3:0/3:4.
2018/19: FCA – FCM 1:1/3:2.
2019/20: FCA – FCM 0:3.
2020/21: FCA – FCM 0:5.
2022/23: FCA – FCM 3:4.
Spiele: 15 – Siege FCA: 6 – Siege
FCM: 7 – Unentschieden: 2.

Altstätten gegen Montlingen ist immer hart umkämpft. Bild: Archiv


